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Protokoll der Mitgliederversammlung  
der Vereinigung Alt-Brettheim e. V.  

am 13. März 2025, Vogtey, Kirchplatz 4, Bretten  
 
 
Beginn der Versammlung:  19:10 Uhr, Ende 21:05 Uhr  
Sitzungsleitung:   Thomas Lindemann, 1. Vorsitzender 
Protokoll:    Schriftführer Bernd Kirchgäßner 
 
 
Thomas Lindemann begrüßt als Vorsitzender der Vereinigung Alt-Brettheim e. V. (VAB) 74 Mitglieder 
der VAB, darunter die beiden Ehrenmitglieder Peter Dick und Klaus Mößner sowie Bürgermeister 
Michael Nöltner. Oberbürgermeister Nico Morast ist durch die gleichzeitig stattfindende 
Sportlerehrung verhindert und lässt sich entschuldigen. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung erheben sich die Anwesenden zum stillen Gedenken an die 
verstorbenen Mitglieder Bernd Nussbaumer, Hans-Joachim Reiber und Karlheinz Bock. 
  
Der Vorsitzende stellt fest, dass fristgerecht durch Veröffentlichung in den „Brettener Nachrichten 
(BNN)“ am 23.02.2026 sowie zusätzlich durch Post- bzw. E-Mail-Versand an alle Mitglieder am 
22.02.2026 unter Angabe der Tagesordnung und der zu beschließenden Änderungen der Satzung 
und Geschäftsordnung eingeladen wurde. Anträge zur Versammlung liegen keine vor. Der Verein hat 
derzeit 579 stimmberechtigte Mitglieder, davon müssen gem. § 8.4 der Satzung 10 % = 58 Mitglieder 
an der Versammlung teilnehmen. Anwesend sind laut Anwesenheitsliste 74, somit ist die 
Versammlung beschlussfähig. Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung wird sogleich ohne 
Einwände einstimmig genehmigt.  
 
 
TOP 1 · Geschäftsbericht  
 
In seinem Geschäftsbericht für das Jahr 2025 blickt Thomas Lindemann auf das Jubiläumsjahr „75 
Jahre Vereinigung Alt-Brettheim“ zurück, auf das mit der Veröffentlichung des Buches „1504 vor 
Brettheim“ von Stefan Oehler, der Sparkassenausstellung „Peter und Paul(a) und ihr großes Fest“ 
sowie dem gleichnamigen Buch von Michael Fritz schon vor dem Peter-und-Paul-Fest auf das 
Jubiläum eingestimmt wurde. 
 
Schon im Vorfeld des Fests sind die Sicherheit des Fests, der Mitwirkenden und Besucher ein großes 
und beherrschendes Thema, in das sehr viel Geld und Arbeit vonseiten der VAB wie auch der Stadt 
investiert werden. Optimierungsbedarf besteht weiterhin.  
 
Rechtzeitig vor PUP wurde die neue Festseite „www.peter-und-paul.de“ fertiggestellt. 
 
Der Vorsitzende berichtet von einem tollen Fest für alle, insbesondere auch für OB Nico Morast bei 
seinem ersten Auftritt als Schultheiß. Lindemanns Dank geht an die Stadt, die kooperierenden 
Behörden und die Sponsoren für die Unterstützung bei der Durchführung des Peter-und-Paul-Fests. 

http://www.peter-und-paul.de/
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Am 13. September klang mit einem großen Mitgliederfest auf dem Rinklinger Grillplatz der 
Jubiläumssommer aus. Dieses Fest fand so guten Zuspruch, dass eine Wiederholung angedacht ist, 
allerdings nicht jährlich. 
 
Der Vorsitzende berichtet vom erfolgten Generationenwechsel bei der Betreuung der Social-Media-
Kanäle Facebook und Instagram: Hannah Heiler hat die Aufgabe von Annette Franck übernommen. 
 
Alljährlich sein Hinweis, dass die PUP-Datenbank von den Gruppenverantwortlichen gewissenhaft zu 
pflegen ist. Ob Ordnungsamt, Waffenträger, Versicherungen oder Einladungen per E-Mail oder Post: 
Immer sind korrekte und vollständige Datensätze unabdingbar. 
 
Neu ist, dass die PuP-Gruppen ihre Einträge auf „www.peter-und-paul.de“ künftig selbst pflegen.  
 
Pünktlich zur Mitgliederversammlung fertiggestellt, konnte Thomas Lindemann die neue 
Vereinswebseite „www.alt-brettheim.de“ kurz vorstellen. VAB-Mitglieder und Funktioner der VAB 
und der Gruppen erhalten demnächst ihre neuen, persönlichen Zugangsinformationen für den 
ebenso komplett neu gestalteten internen Bereich per E-Mail zugeschickt. Eine gültige, in der PUP-
Datenbank hinterlegte E-Mail-Adresse ist Voraussetzung für den Zugang. 
 
Beim Ausblick auf 2026 verweist der Stadtvogt auf die geplante Ausstellung in der Sparkasse „90 
Jahre Fanfaren- und Trommelzug Bretten 1504“; Eröffnung ist am 25.06.2026.  
 
Der Kartenvorverkauf für das Fest 2026 beginnt am 23.03. im Online-Ticketshop und bei der 
Stadtinfo. Bei letzterer sind die Lederwappen und die Schlachttickets erhältlich. Ein Riesenrad ziert in 
diesem Jahr das Lederwappen: Gemeinsam mit dem Mitveranstalter Stadt Bretten wird im Bereich 
des Sporgassen-Parkplatzes in diesem Jahr ein kleiner Rummel mit Riesenrad, Autoscooter und 
einigen kleinen Verpflegungs- und Vergnügungsständen aufgebaut werden. 
 
Thomas Lindemann schließt seinen Bericht mit dem Hinweis, im Rahmen einer nationalen Initiative 
mit der „Arbeitsgemeinschaft historische Kinder- und Heimatfeste Süddeutschland“ zu versuchen, 
eine Gemeinschaftseintragung unter dem Arbeitstitel „Staging and handing history“ in die Liste des 
Immateriellen Kulturerbes der UNESCO zu erreichen. 
 
 
TOP 2 · Kurzberichte der Bereichsvorstände  
 
Dieter Petri hat 2025 seine Tätigkeit als Schriftführer nach 35 Jahren an Bernd Kirchgäßner 
übergeben. Mit der Wahl zum Bereichsvorstand Bürgerwehren auf der Mitgliederversammlung 
2025 hat er offiziell die Tätigkeit von seinem verstorbenen Vorgänger, Ehrenmitglied Rudolf Heß, 
übernommen. Hierzu gehören insbesondere die Einladung der Gastwehren, die Unterbringung der 
Gäste, die Zusammenstellung des Festzugblocks „Bürgerwehren“, die Organisation und 
Durchführung der Abholung der Gäste und der ökumenischen Morgenfeier am Peter-und-Paul-
Sonntag. Ein besonderer Dank geht an die vielen Fackelträger aus dem MAK beim Großen 
Zapfenstreich am Samstagabend.  
 
Weiterhin unterstützt Dieter Petri das PUP-Kartenteam und er ist für die Zugangsdaten und 
Schlüsselverwaltung zuständig. Er bittet darum, Zugangskarten und Schlüssel aus Versicherungs- und 
Haftungsgründen nicht weiterzugeben und sicher zu verwahren. 

http://www.alt-brettheim.de/
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Bereichsvorstand Fanfarenzüge Manfred Mößner entschuldigt das Fehlen der VAB-Mitglieder des 
Fanfarenzugs, die eine Aufführung bei der gleichzeitig stattfindenden Sportlerehrung der Stadt 
haben. Mößner blickt auf eine hervorragende Zusammenarbeit mit den Melanchthon-Herolden und 
der Bürgerwehr zurück. So unterstützen einige Fanfarenzugmitglieder in Bürgerwehruniform aktiv 
den Großen Zapfenstreich. Das Lager der Melanchthon Herolde in der Withumanlage kommt gut an. 
In Mößners Zuständigkeit fällt die Infrastruktur für Wasser und Strom. Eine Herausforderung sieht er 
beim Rummel, nachdem die vereinseigene Trafostation dort bei der Bebauung abgerissen wurde. 
Er schließt mit dem erneuten Hinweis auf die Sparkassen-Ausstellung „90 Jahre Fanfarenzug“. 
 
Carmen Drabek wurde 2025 zur Bereichsvorstand Mittelalter gewählt. Über das Jahr gesehen trifft 
sich monatlich der Beirat, im sechs- bis achtwöchigen Rhythmus finden MAK-Sitzungen statt. 46 
Gruppen – ohne Auswärtige – zählt die MAK-Familie mittlerweile. 2025 waren zwei neue Gruppen 
erstmals beim Fest dabei. Eine Herzensangelegenheit ist Drabek der Festzug: Sicherheitskonzept, 
Festzugordner, -leitung und -sprecher, 2.500 Teilnehmer, 17 Wagen und 33 Pferde waren im letzten 
Jahr unter einen Hut zu bringen. Mit dem Kutschertreffen im Februar und dem „Wagen-TÜV“ im 
März wirft das nächste Fest seine Schatten voraus. 
 
Zu TOP 1 und 2 wird von den Anwesenden keine Aussprache gewünscht.  
 
 
TOP 3 · Bericht des Schatzmeisters  
 
Mit sehr guten Besucherzahlen konnte Jürgen Bischoff seinen Bericht beginnen. Aber trotz höchstem 
Ticketumsatz bisher überhaupt blieb nur ein relativ kleiner Gewinn. Im gleichen Umfang wie die 
Einnahmen sind auch die Ausgaben gegenüber dem Vorjahr gestiegen. Insbesondere die Leistungen 
des Baubetriebshofs sind extrem gestiegen. Glücklicherweise erhalten wir hier von der Stadt einen 
ebenfalls höheren Zuschuss. Relativ stabil blieben hingegen die Security-Kosten. Bei Bühnen und 
Beschallung haben wir in die Qualität investiert, sodass auch hier eine Kostensteigerung verzeichnet 
werden muss. Alles in allem blieb am Ende ein Überschuss von rund 20.000 €.  
 
Da nicht jedes Jahr mit so hohen Besucherzahlen zu rechnen ist, die Kostenseite aber unabhängig 
davon stabil bleibt oder ansteigen wird, hat der Vorstand eine Erhöhung der seit 2023 geltenden 
Eintrittspreise beschlossen. Die neuen Ticketpreise werden in den nächsten Tagen über Social 
Media, die Homepage und Printmedien bekannt gegeben. Der ideelle Festbereich wies 2025 ein 
Defizit aus, was vornehmlich dem Jubiläumsjahr geschuldet war. Auch bei der Budgetplanung für 
2026 rechnet Bischoff mit einem ähnlich großen Fehlbetrag, weil möglicherweise Corona-
Überbrückungshilfen zurückgezahlt werden müssen.  
 
 
TOP 4 · Bericht der Kassenprüfer  
 
Holger Müller berichtet, dass bei der Kassenprüfung mit Gerd Müller am 09.02.2026 alle Belege 
vorgelegt wurden. Sie wurden stichprobenweise geprüft und waren vollständig. Alle Konten sind in 
den Jahresabschluss eingeflossen. Bei der Prüfung der Belege und der Buchführung gab es keine 
Beanstandungen. 
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TOP 5 · Entlastung der Vorstandschaft  
 
BM Michael Nöltner beantragt die Entlastung des Vorstandes. Sie erfolgt per Handzeichen 
einstimmig. 
 
 
TOP 6 · Änderung der Satzung 
 
Der Vorstand hat mit der Einladung die folgenden Punkte zur Änderung bzw. Ergänzung der Satzung 
vorgeschlagen. Über die einzelnen Paragrafen wurde wie folgt abgestimmt: 
 
§ 3.1 

Jedes Mitglied erhält mit der Aufnahme in den Verein eine Mitgliedskarte (PUP-Karte), sofern es 
nicht bereits eine über seine Gruppe oder seinen Verein besitzt.  

=> Bei einer Enthaltung ohne Gegenstimme angenommen 
 

§ 4.2 b) 

Der Verein hat a) aktive Mitglieder, b) Ehrenmitglieder.  

=> Einstimmig angenommen 
 
§ 4.6 

Der Ausschluss bedarf einer Mehrheit von 2/3 der Mitgliederversammlung, nachdem dem Mitglied, 
dessen Ausschluss erwogen wird, Gelegenheit gegeben wurde, sich schriftlich zu äußern.  

=> Bei einer Enthaltung ohne Gegenstimme angenommen 

 
§ 8.2 

Die ordentliche Mitgliederversammlung soll in den ersten drei Monaten eines jeden Jahres 
stattfinden.  

=> Einstimmig angenommen 

 
§ 8.3 

Die Mitgliederversammlung wird vom Vorstand einberufen. Die Einberufung erfolgt unter Angabe 
der Tagesordnung durch Veröffentlichung auf der Homepage der VAB (www.alt-brettheim.de) unter 
Einhaltung einer Frist von mindestens drei Wochen.  

Jedes Mitglied kann bis spätestens zwei Wochen vor Beginn der Mitgliederversammlung schriftlich 
die Ergänzung der Tagesordnung verlangen.  

=> Einstimmig angenommen 

 
Die Versammlung beauftragt den Vorstand, anwaltlich prüfen zu lassen, ob die alleinige Einberufung 

https://www.alt-brettheim.de/
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der Hauptversammlung durch Veröffentlichung auf der Homepage zulässig ist bzw. eine 
rechtssichere Formulierung in die Satzung aufzunehmen, sodass Mitglieder eine schriftliche 
Einladung an ihre Postadresse oder per E-Mail verlangen können. 

 

§ 8.4 (wird neu aufgenommen; die nachfolgenden Paragrafen verschieben sich um eine 
Ordnungszahl nach hinten) 

Die Mitgliederversammlung wird grundsätzlich als Präsenzversammlung durchgeführt. Sie kann 
jedoch auf Beschluss des Vorstandes auch als virtuelle Mitgliederversammlung ohne physischen 
Versammlungsort oder als hybride Mitgliederversammlung (Kombination von Präsenz- und Online-
Teilnahme) stattfinden, sofern die gleichberechtigte Ausübung der Mitgliederrechte gewährleistet 
ist. 

Bei virtuellen oder hybriden Versammlungen muss das eingesetzte technische System allen 
Mitgliedern ermöglichen, ihr Rede-, Frage-, Antrags- und Stimmrecht gleichberechtigt auszuüben. 
Hierzu zählen insbesondere die Möglichkeit zur Teilnahme per Video- oder Audiokommunikation 
sowie zur elektronischen Stimmabgabe. 

Die Art der Durchführung der Mitgliederversammlung wird vom Vorstand durch Beschluss festgelegt 
und ist in der Einladung mitzuteilen. 

Beschlüsse, die in virtuellen oder hybriden Versammlungen gefasst werden, sind rechtsgültig und 
stehen Beschlüssen in Präsenzversammlungen gleich. 

Der Verein stellt die technischen Voraussetzungen für die Durchführung virtueller oder hybrider 
Versammlungen bereit. Ein individuelles technisches Scheitern beim einzelnen Mitglied geht jedoch 
nicht zulasten des Vereins. 

=> bei einer Enthaltung ohne Gegenstimme angenommen. 

 
 
TOP 7 · Änderung der Geschäftsordnung 
 

Die vorgeschlagenen Änderungen werden alle einstimmig von der Mitgliederversammlung 
angenommen. 

 
 
TOP 8 · Beitragsanpassung  
 
Nachdem keine Unterscheidung zwischen aktiven und passiven Mitgliedern mehr vorgesehen ist, 
schlägt der Vorstand eine Erhöhung des Mitgliedsbeitrags auf 25 € pro Jahr vor. Eine Kopplung an 
den Eintrittspreis wird nicht empfohlen. Die Mitgliederversammlung stimmt dem Vorschlag 
einstimmig zu. 
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TOP 9 · Anträge  
 
Es liegen keine Anträge vor.  
 
 
TOP 10 · Verschiedenes  
 
BM Michael Nöltner erläutert noch einmal die Planungen zum Minirummel. Insbesondere wegen der 
Buslinien – ein Begegnungsverkehr über den gesamten Postweg ist nicht möglich – musste der 
ursprünglich vorgesehene Platz vor dem Pfeiferturm verworfen werden, und so wurde kurzfristig der 
Platz an der Sporgasse von der Stadtverwaltung vorgeschlagen. 
 
In Zusammenarbeit mit den Städten Bruchsal, Mühlacker und ggf. Ettlingen werden die „Armis One“-
Durchfahrsperren angeschafft, mit dem Ziel, diese untereinander verleihen zu können, sodass 
zukünftig der gesamte PuP-Festbereich mit diesem System gesichert werden soll. 
  
 
 
Mit dem Dank an alle ehrenamtlichen Mitwirkenden, Sponsoren, Ämter, Behörden und Institutionen 
schließt der Vorsitzende um 21:05 Uhr die Versammlung.  
 
Bretten, 13. März 2026  
 
 

 
 
 
Thomas Lindemann, Vorsitzender    Bernd Kirchgäßner, Schriftführer 
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